
Von der Mission zur Gemeinde
75 Jahre Zwinglikirche Winterthur

Mitten im Zweiten Weltkrieg wurde die Zwinglikirche am 
7. April 1940 geweiht. In einer Zeit der Düsternis galt dieses 
Ereignis als Zeichen der Hoffnung, Versöhnung und Verge-
bung.
Der Bau der Zwinglikirche stellte eine Zäsur in der Geschichte 
des reformierten Winterthur dar. Erstmals überhaupt wurde 
eine Quartierkirche, erstmals eine Kirche im 20. Jahrhundert 
errichtet. Allerdings war der Weg zur Verwirklichung einer 
«kirchlichen Gebäudegruppe im Deutweg» lang und von 
zahlreichen Herausforderungen begleitet.
Das 75-Jahr-Jubiläum der Zwinglikirche bietet die Gelegenheit 
zu einem Rückblick auf die besonderen Umstände der Bau-
geschichte, auf die reiche künstlerische Ausstattung, auf die 
städtebauliche Bedeutung und auf den kirchlichen Alltag. Was 
1940 mit der Mission in kirchenfernen Aussenquartieren be-
gann, führte 1963 zur Loslösung von der Stadtkirche und zur 
Gründung der eigenständigen Kirchgemeinde Mattenbach.
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